
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2023 (20:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

Sportclub Niestetal : TSV 1897 Breitenbach 
Sonntag, 26.03.2023, 15:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem 
Sportclub Niestetal und dem TSV 1897 Breitenbach

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 36:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV 1897 Breitenbach beim Auswärtsspiel in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte am
Sonntagnachmittag vom Sportclub Niestetal. Rund 290 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Küllmer / Dung das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses umdatierte Match mit Ersatzspielern.Einen großen
Beitrag zur Punkteteilung leistete Julian Koch, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 hatten Graf / Voytekhov im Spiel gegen Bublitz / Kalem die Nase
vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Zwischenzeitlich mussten Koch / Graf zwar einen Satz abgeben, fuhren am Nachbartisch ihr Spiel
gegen Küllmer / Dung aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Ciepluch / Schuwirth eine 1:3-Niederlage gegen Krause / Dietrich kassierten. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Leon Graf gegen Tom Küllmer nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:9, 7:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als
eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Arne Bublitz war wenig später Timur Voytekhov, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Recht kurzen Prozess machte dagegen Julian Koch beim 3:0 mit Dennis Dietrich. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Julian Ciepluch das Spiel gegen Michael Krause noch aus der Hand
und verlor mit 11:6, 5:11, 5:11, 6:11. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Sven Graf konnte im Spiel gegen Sebastian Dung indessen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Alexander Schuwirth machte
mit Ufuk Kalem bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Sportclub Niestetal und des TSV 1897
Breitenbach. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Leon Graf bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Arne Bublitz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. 2:3 endete wenig später das im Vorhinein bereits
als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Timur Voytekhov und Tom Küllmer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Julian Koch und Michael Krause, ehe sich der Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 7:5. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Julian Ciepluch bei seiner
Pleite gegen Dennis Dietrich. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sven Graf
seinem Gegner Ufuk Kalem letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Damit hat Graf nun ein 6:14 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Recht kurzen Prozess machte Alexander
Schuwirth beim 3:0 mit Sebastian Dung. Nach diesem Einzel steht Schuwirth somit bei 8 Siegen und
8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dung ein 7:9 ausweist. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten dann Graf /
Voytekhov beim 2:3 gegen Küllmer / Dung leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Küllmer / Dung endete. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Sportclub Niestetal tritt dabei geben die TG 1953 Langenselbold II
an, während es der TSV 1897 Breitenbach mit dem TTC 1967 Hofgeismar zu tun bekommt.

 Statistik:
 Sportclub Niestetal

Doppel: Graf / Voytekhov 1:1, Koch / Graf 1:0, Ciepluch / Schuwirth 0:1 
Einzel: L. Graf 1:1, T. Voytekhov 0:2, J. Koch 2:0, J. Ciepluch 0:2, S. Graf 1:1, A. Schuwirth 2:0 

 TSV 1897 Breitenbach
Doppel: Küllmer / Dung 1:1, Bublitz / Kalem 0:1, Krause / Dietrich 1:0 
Einzel: A. Bublitz 2:0, T. Küllmer 1:1, M. Krause 1:1, D. Dietrich 1:1, U. Kalem 1:1, S. Dung 0:2


